
Es wird dringend gebeten, dieses Formblatt zu verwenden und es durch Streichungen und Ergänzungen auf den Einzelfall abzustel­
len. Die vom Formblatt unabhängige freie Formulierung führt erfahrungsgemäß zu sehr vielen mangelhaften Anmeldungen, die zeit­
raubende Rückfragen und evtl. Rechtsverluste verursachen. Selbstverständlich bleibt es unbenommen, auf der Rückseite des Form­
blattes oder auf Beilageblättern den Schuldgrund näher zu erläutern. 

Forderungsanmeldung zum Insolvenzverfahren 

Name des Schuldners: 

Amtsgericht Aktenzeichen 

Gläubiger Gläubigervertreter 

(Name und Vorname bzw. Firmenbezeichnung sowie die/den 
gesetzlichen Vertreter, genaue Anschrift, Aktenzeichen) als 
Gesamtgläubiger 

Bankkonto des Gläubigers: 

(Kontoinhaber, Konto-Nr., Bank, Bankleitzahl) 

Vollmacht - liegt an - wird nachgereicht. 
(Die Vollmacht muss sich ausdrücklich auf das Insolvenzver­
fahren erstrecken) 

Bankkonto des Gläubigervertreters: 

(Kontoinhaber, Konto-Nr., Bankname, Bankleitzahl) 

Euro 

Hauptsache 
(Notfalls ist der Schätzbetrag anzugeben. Ausländische Währungen sind zum Kurs­
wert bei Verfahrensöffhung umzurechnen). 

Zinsen % aus vom 
bis Verfahrenseröffiiung (= Datum des Eröffiiungsbeschlusses) 
(Zinsen sind grundsätzlich nur bis zum Tag vor der Verfahrenseröffhung zu berechnen) 

Kosten 
(Kosten sind anzumelden, soweit sie vor Verfahrenseröffiiung entstanden sind. 
Gebühren für diese Anmeldung sind nicht anzumelden) 

Schuldgrund • 
(Warenlieferung, Miete, Darlehen, Schadenersatz, Reparaturleistung, Wechselforderung, Lohnforderung usw.) 

Zum Nachweis der Berechtigung der hiermit angemeldeten Forderung sind folgende Belege beigefugt: 

!•) 
2. ) 
3. ) 

Vollstreckungstitel ist - nicht vorhanden / vorhanden (bitte in Kopie beifügen). 

Bitte beachten: Sicherungsrechte müssen zur Vermeidung von Rechtsnachteilen außerhalb dieser Forderungsanmel­
dung separat in einem Anschreiben geltend gemacht werden. Unterlagen, die ein Sicherungsrecht belegen, sind eben­
falls separat ggf. neben der Forderungsanmeldung einzureichen. Beispiele für Sicherungsrechte: Eigentumsvorbehalt, 
Sicherungsübereignung, Sicherungsabtretung, Pfandrechte etc. 

, den 
(Ort und Datum) (Unterschrift aller Gläubiger bzw. des Vertreters) 


